
as grüne Klassenzim-
mer im Nordhof des
Gymnasiums Ebingen
ist fertig. Die Erstel-

lungskosten trägt der Förderver-
ein der Ebinger Schule. Die Vor-
sitzende Nina Lorch-Beck und
ihre Mitstreiter haben seit dem
Projektstart vor den Sommerferi-
en eifrig Spenden gesammelt und
rund 15000 Euro zusammenbe-
kommen, mit denen das Freiluft-
Klassenzimmer finanziert wer-
den kann.

Insgesamt haben rund 150 Ein-
zelspender ihren Teil dazu beige-
tragen, dass aus der Idee Wirk-
lichkeit werden konnte. Nina
Lorch-Beck und Schulleiter Dr.
Christian Schenk sind überwäl-
tigt von der Spendenbereitschaft.
„Die Resonanz auf unseren Auf-
ruf war riesig“, sagt Nina Lorch-
Beck. Vor den Sommerferien hat-
ten alle Eltern einen Brief bekom-
men, in dem sie über das Vorha-
ben informiert und gleichzeitig
um Spenden gebeten wurden.

Dass das grüne Klassenzim-
mer allerdings in so kurzer Zeit
fertiggestellt werden könnte, hat-
te am Anfang kaum jemand ge-
glaubt. Doch das Ziel ist erreicht:

D

Wie geplant, konnte das „griechi-
sche Theater“ im Nordhof noch
in diesem Jahr realisiert werden.
Bis zum Frühjahr soll die Anlage
dann soweit begrünt sein, dass
der Hörsaal unter freiem Himmel
bei entsprechenden Temperatu-
ren genutzt werden kann.

Das Gymnasium Ebingen als
einzige G9-Schule im Zollernalb-
kreis hat einen großen Einzugs-
bereich. Neben den mittlerweile
nahezu abgeschlossenen Moder-
nisierungsmaßnahmen war der
Wunsch nach einem grünen
Klassenzimmer ein Luxus, der

aber den Schülern zugute
kommt. Frische Luft unterstützt
den Denkprozess. „Insofern trägt
ein grünes Klassenzimmer zur
Verbesserung der Lernsituation
für die Schülerinnen und Schüler
bei“, sagt Dr. Schenk.

Vieles ist auf dem Weg zur Fer-
tigstellung in Eigenleistung erle-
digt worden. „Ohne Spenden wä-
re das Projekt aber nicht zu schul-
tern gewesen“, erklärt Nina
Lorch-Beck, die allen Helfern ih-
ren Dank ausspricht. Hauptspon-
soren sind neben dem Elternbei-
rat die Sparkasse Zollernalb, die

Stiftung Sparkasse, die Firma
Pelcz Metallverarbeitung, die
Firma Fusi, die Allianz-Agentur
Edoardo Giocondi, die Firma Ge-
brüder Frei und die Volksbank
Albstadt. Darüber hinaus unter-
stützte die Firma Korn das Pro-
jekt mit Containern, Baggern,
Tiefladern und Manpower, die
Firma Schotter Teufel spendete
den Schotter, die Firma Garten-
bau Thomann packte samstags
mit allen Azubis kräftig mit an.

Das grüne Klassenzimmer am
Gymnasium Ebingen ist in der
Form eines griechischen Thea-
ters gestaltet, das sich im Halb-
rund in den Hang einpasst. Die
geplanten Nutzungsmöglichkei-
ten sind vielfältig: In der Anlage
könnten Präsentationen im Rah-
men des Deutschunterrichts und
Vorlese-Aktionen ebenso statt-
finden wie etwa szenisches Le-
sen und vieles mehr. Von April
bis Oktober sollen die Klassen
wöchentlich Pflegschaften für
das grüne Klassenzimmer über-
nehmen.

Theater aus Jurakalksteinen
Für das grüne Klassenzimmer
wurden etliche Jurakalksteinqua-
der verbaut. Die zunächst direkt
am Schulgebäude angedachte
Chillwiese wird bis auf Weiteres
nicht eingerichtet. Dafür sind je-
doch durch Steinquader in die-
sem Bereich neue Sitzgelegen-
heiten entlang der Fassade ent-
standen. Vor dem Haupteingang
der Schule wurden im Pausenhof
fünf große Albliegen aufgebaut,
die nun ebenfalls zum Entspan-
nen einladen.

Grünes Klassenzimmer im Nordhof: Die Klasse 6d des Gymnasiums Ebingen sitzt schonmal Probe. Fotos: Dagmar Stuhrmann

Gymnasium Ebingen weiht
das grüne Klassenzimmer ein
Bildung Im Nordhof der Schule ist ein griechisches Theater entstanden. Finanziert wurde
das Projekt vom Förderverein mit Hilfe zahlreicher Spender. Von Dagmar Stuhrmann

Schulleiter Dr. Christian Schenk und die Fördervereinsvorsitzende
Nina Lorch-Beck freuen sich über die neuen Liegen vor der Schule.

Die Resonanz
auf unsere

Bitte um Spenden für
das grüne Klassen-
zimmer war riesig.“
Nina Lorch-Beck
Fördervereinsvorsitzende


